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Studie 1: Evaluation des Lehrprogramms im
Studium Generale im WS 2013/2014

Ausgewählte Befunde

“Es werden Denkanstöße gegeben, die im Regelstudium so nicht
gegeben worden wären.” (FB 103, männl., GWK BA)
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- Wie sind die Studierenden auf die Veranstaltungsangebote aufmerksam geworden?

- Welchen Gründen unterliegen Wahlentscheidungen innerhalb des Studium Generales?

- Wie werden die Organisation und die Rahmenbedingungen des Studium Generales beurteilt?

- Wo liegen aus Sicht der Studierenden die Schwerpunkte in der kulturwissenschaftlichen bzw. 
künstlerisch-interdisziplinären Ausrichtung der Lehrangebote?

- Wie interpretieren die Studierenden das Oberthema „Diversität im Dialog“ in Bezug auf die von 
Ihnen besuchte Lehrveranstaltung?

- Wie Zufrieden sind die Studierenden mit den gewählten Lehrveranstaltungen?

Evaluationsfragen



4

Untersuchungsdesign

• Entwicklung des standardisierten, fünfseitigen Fragebogens durch wiss. MA und 
Überarbeitung nach Revision des Vorschlags durch Studierende und Lehrende

• Vorabinformation der Lehrenden per E-Mail

• Durchführung durch Tutor/innen, Lehrende und wiss. MA zum Ende der laufenden LV

• Datenauswertung computergestützt über Statistik-Analyse-Software SPSS 

• Erreichungsgrad: 14 von 17 Lehrveranstaltungen (12 Lehrende)

• Rücklaufquote: 113 von 333 Teilnehmenden zu Semesterende (entspricht 33,9%)

• Limitation: durch späte Besetzung der Evaluationsstelle konnten LV nicht mehr einbezogen 
werden, die im Rahmen von Blockunterricht vorzeitig beendet wurden 
(Rücklaufquote erreichte Seminare: 39,2%)



5

Merkmale der Befragten (N=113)

• Geschlecht weiblich = 50 männlich = 54 andere / keine Angabe = 9

• Alter bis einschl. 20 Jahre = 17 21 bis 25 Jahre = 52
älter als 25 Jahre = 36 keine Angabe = 8

• Studienrichtung
GWK = 24 BK = 21 Design = 9 VK = 9
Architektur = 6 Musik = 4 Musik Lehramt = 4 Kunst im Kontext = 4
Sound St. = 4 darst. Kunst = 3 Gäste = 13 keine Angaben = 14

• Studiengang Bachelor = 68 Master = 24 Meisterschüler  = 7
keine Angaben = 14

• Sprache deutsch = 96 andere = 10 keine Angaben = 7

• Woher? Berlin = 53 anderes BL = 34 Ausland = 20
keine Angabe = 6
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Rückmeldungen zum Lehrangebot



7

Warum besuchen Sie diese Lehrveranstaltung? 
N=113 (15% geben max. einen Grund an, 75% max. drei Gründe)

- 6 Befragte nehmen nur aufgrund Verpflichtung teil bzw. sie LP erwerben wollen

- 16 Befragte geben ausschließlich extrinsische Gründe an

- 48 Befragte geben ausschließlich intrinsische Gründe an

12

23

28

34

40

48

88

42

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

sonstiges

auf Empfehlung

Zeitpunkt günstig

Neugierig

Pflicht

LP Erwerb

Dozent/in

Interesse 

Nennungen



8

Wie beurteilen Sie die Lehrveranstaltung? (I)
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- 87% der Befragten empfinden das Veranstaltungsniveau als genau richtig
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Wie beurteilen Sie die Lehrveranstaltung? (II)

2% 14% 40% 43%Aktivierung

niedrig eher niedrig eher hoch hoch

(hoch: spannend, vielfältig, klar, aufwühlend)

1% 13% 36% 50%Atmosphäre

negativ eher negativ eher positiv positiv

(positiv: freundlich, angenehm, kommunikativ, befreiend)
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- aktuelle und kritische Themen

- Atmosphäre

- ungewöhnliche Denkanstöße

- Diskussionen 

- Dozent oder Dozentin

- Gäste

- Theorie-Praxis-Verhältnis

Was fanden Sie besonders gut? (N=78)

„Es bringt Abwechslung in den Studienalltag.“ (FB 77)
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- verbesserte räumliche Bedingungen

- Ressourcen für Projekte

- Veranstaltungsplanung für Vorbereitung 

- mehr Diskurs, Dialog und intensiver Austausch mit Lehrenden

- Anrechnung der Studienpunkte auf Fachstudium

- Weiterführung des Seminars, größerer Teilnehmerkreis

Was würden Sie sich für die Veranstaltung wünschen? (N=57)
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Welche Impulse nehmen Sie aus der Lehrveranstaltung mit? (N=105)

15%24%27%34%Menschen kennen gelernt und Kontakte geknüpft

trifft 
nicht zu

trifft eher 
nicht zu

trifft 
eher zu

trifft 
voll zu

Verständnis über Kulturen erweitert 10% 20% 42% 28%

Verständnis von Kunst erweitert 11% 18% 25% 36%

Perspektiven und Sichtweisen anderer Fächer 6% 17% 41% 36%

Selbstverständliches in Frage gestellt 12% 14% 34% 40%

Vertiefende Erkenntnisse im eigenen Fach 26% 21% 25% 28%

Anregungen für eigenes Schaffen 12% 18% 31% 39%

- sieben Studierende beurteilen alle Aussagen als nicht zutreffend
- 65 Studierende sehen einen Bezug der gewählten LV zum Oberthema des SG „Diversität im Dialog“; 
31 Befragte sehen diesen nicht
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- Dialog von Kunst und Gesellschaft

- Dialog von Kunst und Wissenschaft

- Dialog von Kunst und Philosophie

- Verknüpfung von Theorie und Praxis

- Verbindung verschiedener, interdisziplinärer Themen

- ganzheitlicher Blickwinkel

- Vielfalt der Gesellschaft

- interdisziplinärer Austausch

Welche Beziehung sehen Sie zwischen Ihrer Lehrveranstaltung 
und dem Oberthema „Diversität im Dialog“? (N=57)

„Es werden Denkanstöße gegeben, die im Regelstudium nicht gegeben 
worden wären.“ (FB 103)
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Rückmeldungen zu den 
Rahmenbedingungen des Studium

Generales
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Wie sind Sie auf die Veranstaltung aufmerksam geworden? 
N=108 (54x 1 Nennung, 40 x 2 Nennungen, 14 x Mehrfachnennungen)

weitere Nennung: TV Werbung
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Wie beurteilen Sie die Organisation des Studium Generales? 

24%28%28%12%8%Leistungspunktevergabe klar (N=104)

trifft 
nicht zu

trifft eher 
nicht zu

trifft 
eher zu

trifft 
voll zu

weiß
nicht

leichte Informationsbeschaffung (N=108) 4% 20% 47% 16% 13%

klare Anmeldeprozeduren (N=104) 7% 24% 30% 23% 16%

Platz in Wunschveranstaltung (N=104) 5% 5% 25% 40% 25%

Pflichtveranstaltungen klar (N=105) 11% 17% 20% 23% 29%

Leistungsscheinerhalt klar (N=103) 16% 27% 14% 20% 23%

Ansprechpersonen erreichbar (N=105) 1% 6% 14% 30% 50%

Website (N=107): informativ = 36%; verbesserungsbedürftig = 11%; unbekannt = 53%
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- Wahlpflichtbereich statt Pflichtbereich schaffen

- breiteres Angebot

- klarere Informationen über Pflichtveranstaltungen und 
Leistungsanforderungen (insb. für erstes Semester)

- Kurzprojekte und Workshops anbieten

- positive Bestätigung

Feedback zum Studium Generale (N=27)

„Ich würde mir wünschen, die Veranstaltungen im Studium Generale 
frei wählen zu dürfen.“ (FB 11)


